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Adam Entous und Michael Schwirtz führten mehr als 200 Interviews in der Ukraine, 
mehreren anderen europäischen Ländern und den Vereinigten Staaten, um über diese 
Geschichte zu berichten. 
Eingebettet in einen dichten Wald wirkt die ukrainische Militärbasis verlassen und zerstört, ihre 
Kommandozentrale ist eine ausgebrannte Hülle, ein Opfer eines russischen Raketenbeschusses 
zu Beginn des Krieges. Aber das ist oberirdisch. Nicht weit entfernt führt ein diskreter Durchgang 
zu einem unterirdischen Bunker, in dem Teams ukrainischer Soldaten russische 
Spionagesatelliten verfolgen und Gespräche zwischen russischen Kommandanten belauschen. 
Auf einem Bildschirm zeigte eine rote Linie die Route einer explosiven Drohne, die von einem 
Punkt in der Zentralukraine durch die russische Luftverteidigung zu einem Ziel in der russischen 
Stadt Rostow flog. Der unterirdische Bunker, der in den Monaten nach der russischen Invasion als 
Ersatz für die zerstörte Kommandozentrale errichtet wurde, ist ein geheimes Nervenzentrum des 
ukrainischen Militärs. 
 
Es gibt noch ein weiteres Geheimnis: Die Basis wird fast vollständig von der C.I.A. 
finanziert und teilweise ausgestattet. „Einhundertzehn Prozent“, sagte General Serhii 
Dvoretskiy, ein hochrangiger Geheimdienstkommandeur, in einem Interview auf dem 
Stützpunkt. Die Geheimdienstpartnerschaft zwischen Washington und Kiew geht nun in das dritte 
Jahr eines Krieges, der Hunderttausende Menschenleben gefordert hat, und ist ein Dreh- und 
Angelpunkt für die Fähigkeit der Ukraine, sich zu verteidigen. Die C.I.A. und andere amerikanische 
Geheimdienste liefern Informationen für gezielte Raketenangriffe, verfolgen russische 
Truppenbewegungen und helfen bei der Unterstützung von Spionagenetzwerken. 
 
Aber die Partnerschaft ist keine Schöpfung aus Kriegszeiten, und die Ukraine ist auch nicht 
der einzige Nutznießer. Es hat vor einem Jahrzehnt Wurzeln geschlagen, als es unter drei 
sehr unterschiedlichen US-Präsidenten schubweise zusammenkam und von 
Schlüsselpersonen vorangetrieben wurde, die oft mutige Risiken eingingen. Es hat die 
Ukraine, deren Geheimdienste lange Zeit als von Russland völlig kompromittiert galten, 
heute zu einem der wichtigsten Geheimdienstpartner Washingtons gegen den Kreml 
gemacht. 
 
Original New York Times 25.02.2024: 

Adam Entous and Michael Schwirtz conducted more than 200 interviews in Ukraine, several other European 

countries and the United States to report this story. 
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Nestled in a dense forest, the Ukrainian military base appears abandoned and destroyed, its command center 

a burned-out husk, a casualty of a Russian missile barrage early in the war. 

But that is above ground. 

Not far away, a discreet passageway descends to a subterranean bunker where teams of Ukrainian soldiers 

track Russian spy satellites and eavesdrop on conversations between Russian commanders. On one screen, a 

red line followed the route of an explosive drone threading through Russian air defenses from a point in 

central Ukraine to a target in the Russian city of Rostov. 

The underground bunker, built to replace the destroyed command center in the months after Russia’s 

invasion, is a secret nerve center of Ukraine’s military. 

There is also one more secret: The base is almost fully financed, and partly equipped, by the C.I.A. 

“One hundred and ten percent,” Gen. Serhii Dvoretskiy, a top intelligence commander, said in an interview 

at the base. 

Now entering the third year of a war that has claimed hundreds of thousands of lives, the intelligence 

partnership between Washington and Kyiv is a linchpin of Ukraine’s ability to defend itself. The C.I.A. and 

other American intelligence agencies provide intelligence for targeted missile strikes, track Russian troop 

movements and help support spy networks. 

But the partnership is no wartime creation, nor is Ukraine the only beneficiary. 

It took root a decade ago, coming together in fits and starts under three very different U.S. presidents, 

pushed forward by key individuals who often took daring risks. It has transformed Ukraine, whose 

intelligence agencies were long seen as thoroughly compromised by Russia, into one of Washington’s most 

important intelligence partners against the Kremlin today. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


